
 
 

Der Glaube ist nicht schwer, wenn das Leben gut läuft 
 
 
„Gebete ändern nicht die Welt. 
Aber die Gebete ändern Menschen 
und Menschen ändern die Welt.“ 

(Albert Schweitzer, 1875 – 1965) 

Selten ist der Weg von der Klage zum Lob so schwer wie in umstürzenden Zeiten des 
Krieges, in denen für das Humane Korridore freigehalten werden müssen. Das Halleluja ist 
sehr leise und gebrochen. 

Guter Gott, wir klagen Dir: 

Wenn die Waffen sprechen, 
schweigt die Wahrheit, 
herrscht die Lüge. 

Wenn die Waffen sprechen, 
verstummen die Menschenrechte, 
beschädigen Traumata die Seele. 

Wenn die die Waffen sprechen, 
gibt es keine Zwischentöne mehr, 
schreit die Not der Opfer,  
zu uns und zu dir, 
erhöre uns und erbarme dich unser 

(HJFK) 



Guter Gott, 

Jetzt träumen wir von den Zeiten, die wir früher hatten 
Wir sind alle müde - wir können es nicht mehr ertragen 
Du bietest uns doch nicht nur billigen Trost, oder ? 
Wir haben es satt - diese Pandemie 
Katastrophen, und jetzt noch der Krieg - das ist doch wahnsinnig 
Wir sind zu niedergeschmettert, um die Freude des Halleluja zu fühlen 

Der Glaube ist nicht schwer, wenn das Leben gut läuft 
Er ist mutig, wenn du der Hölle gegenüberstehst 
(so wie gerade die Menschen in der Ukraine) 
Und ich kann nicht immer leichten Herzens für dich sein 
Aber ich möchte dich an meiner Seite wissen 
Lieber als eine Schulter zum Anlehnen denn als abstrakte Richtschnur  
Auch wenn wir gerade nicht ein Halleluja anstimmen können 

Mit ganzem aber zerstörtem Vertrauen 
Werfe ich ein Gebet in meine Leere 
Um die Zeit wiederherzustellen, als wir Glück durch dich empfingen 
Doch trotz der Nachrichten, die wir heute Abend hören 
Und auch wenn der Morgen noch kein Licht bringt 
Halte ich an der Hoffnung des Halleluja fest 

Amen. 

(Übertragung des neuen Textes von Shirley Serban für das Lied Hallelujah von Leonard 
Cohen) 

Impulse 

• Bringe Deine Klage und Dein gebrochenes Halleluja vor Gott 
• Das Hallelujah-Lied von Shirley Serban: Verknüpfung 

 

 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. 
Christoph, Klock, Heinz Lenhart, Erika Ochs, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-
Kapraun und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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